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SCHREIBEN VOM [ STUDENTEN ] FRANZ DOMINIK [ DEM SPAETEREN P . PLAZI-
DUS ] ZURLAUBEN AN ALT AMMANN [ UND DERZEITIGEN STADT-
UND AMTSRAT ] BEAT II . ZURLAUBEN , ZUG

"Als ich -iüngst mit meinem Praeceptore D. P . Benedicto ä Sonnenberg

bey meinem Junker Vatter [Beat Jakobi.  Zurlauben ] umb etwas Kleider
2

uf ein Comoedi angehalten , hat der Herr Vatter angezeigt 3 das min hocheren-

der H. Gross Vatter [Beat II . Zurlauben ] uns von dess Herrn Vetteren [ Garde - ]

Haubtman Heinrichs [I . ? Zurlauben sei . ] Kleidungen etliche schiken,

undt darmit der Comoedi ein ansähen machen könte . Dannenher der D. P . Kuechi

'Meister mit biligedem schriben darumb anhaltet . Darby dan ich den Herr Gross

Vatter auch instendig bitte Ehr uns wilfaren welle . Es wirdt alles sicher

undt suber behalten werden . Nie ich in bemelter Comoedi bestan undt meine Per¬

sonen vertretten werde 3 wirdt hoffentlich der Herr Gross Vatter selbsten se-
2

hen , wylen Man Jhne Herrn Gross V. alhie uf der Comoedi erwarten wirdt " .

1)  Dabei muss es sich um die "Comoedia von Sankt Ermengildo [=H e r m e n e-
g i Id ] " des Murianer . Konventualen Augustin A b u r i handeln , s . Dahm/
Theater im Aargau V 46.

2 ) Tatsächlich lud dann P . Prior Hieronymus Troger  Beat II . Zurlauben
zum Besuche der besagten Theateraufführung ein , s . AH 16/89.

Original , Siegel flachgedrückt - AH 85 , 166
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